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_________________________________________________________________________________ 
Michael Brüggemann 

Elternbrief Februar 2016 
 

Liebe Eltern, 
 
ich hoffe, dass Ihre Kinder das 1. Schulhalbjahr mit Zufriedenheit, Freude und Erfolg abschlossen haben. Wenn das 1. 
Halbjahr bei ihren Kindern nicht so ausgegangen sein sollte, wie Sie und Ihre Kinder es sich erhofft hätten, wünsche ich 
Ihnen, dass Sie mit uns zusammen Wege finden, um für die Zukunft erfolgreich an den Ursachen zu arbeiten. 
Kommunikation ist natürlich auch hier außerordentlich wichtig. Wir bemühen uns als Schule, die Rückmeldungen über 
Erfolge, aber natürlich auch über Misserfolge an Sie noch weiter zu intensivieren und Ihnen über die institutionalisierten 
Termine wie z.B. den Elternsprechtag am 11./12. Februar hinaus noch schnellere Rückmeldungen über positive wie 
negative Entwicklungen zu geben. Sie können alle Kolleginnen und Kollegen über die offiziellen Schul-E-Mail-Adressen 
erreichen. Erfolgreiche Kommunikation setzt voraus, dass alle drei beteiligten Gruppen in diesem Prozess, Lehrer, Eltern 
und Schülerinnen und Schüler miteinander intensiv im Gespräch sind. 
 
Die G9-Umstellung schreitet voran. In den Fächern, in denen schon neue Kerncurricula für G9 vorliegen, beschäftigen sich 
die Fachkonferenzen intensiv mit der Anpassung der Schularbeitspläne an diese neuen Kerncurricula (Was soll in welcher 
Reihenfolge wann z.B. in JG 7 oder JG8 unterrichtet werden, etc.). Über die Beteiligung Ihrer Vertreter in den 
Fachkonferenzen sind sie in diesen Prozess eng eingebunden. Zusätzlich planen wir eine schulinterne Lehrerfortbildung 
(SCHILF) am Zukunftstag (28. April), in der den Kolleginnen und Kollegen Zeit gegeben werden soll für diese Arbeit. 
Am 18.2. ist uns die Anhörfassung der fehlenden untergesetzlichen Regelungen für die gymnasiale Oberstufe zugegangen 
(VO-GO, EB-VO-GO, AVO-GOBAK, EB-AVO-GOBAK). Für das neue Schuljahr 2016/2017 müssen die neuen 
Regelungen für die gymnasiale Oberstufe in Kraft getreten sein. 
Ich fasse kurz die Änderungen in der aktuellen Fassung zusammen: 
1. Grundsätzlich sind in der G9-Einführungsphase (JG 11) zwei Fremdsprachen zu belegen. Alternativ kann der 
Schulvorstand ein Wahlpflichtangebot beschließen. 
2. Die Regelungen für die Erlangung der Fachhochschulreife werden denen des beruflichen Gymnasiums angepasst. 
3. Grundsätzlich treten alle Regelungen aufsteigend in Kraft. Allerdings sollen für die G8-Schülerinnen und -Schüler, die 
2016/2017 in die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe eintreten, folgende Regelungen schon gelten: 
- die Reduzierung der Anzahl der Klausuren im 3. Schulhalbjahr von 2 auf 1, 
- die Zulassung von Mathematik und Informatik als Schwerpunktfächer sowie der Entfall der Belegungsverpflichtung von 
Politik-Wirtschaft, wenn Erdkunde Schwerpunktfach ist, 
- die vereinfachten Ausgleichregelungen für die Fachhochschulreife, 
- die Flexibilisierung der Einbringungsverpflichtung von 36 auf 32 – 36 Kurse. 
Eine weitere Versordnung für den Sek.-I-Bereich fehlt uns noch: die Durchlässigkeits- und Versetzungs-Verordnung 
(DVVO), die auch zwingend bis zum neuen Schuljahr benötigt wird und für die Sekundarstufe 1 von großer Bedeutung ist. 
 
Ein weiteres Projekt neigt sich dem erfolgreichen Ende zu. Für den Einbau unserer Küche sind nun die baulichen und 
finanziellen Voraussetzungen gegeben. Wir sind guter Dinge, dass auch der Einbau der Küche im April dieses Jahres 
realisiert wird, und wir dann im Ganztagsbereich, im Wahlpflichtunterricht, für vielfältige Events eine ganz neue Möglichkeit 
der Gestaltung unseres Schullebens haben. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern ein gutes zweites Halbjahr des Schuljahres 2015/2016, mit Freude am Lernen und 
Erfolg beim Erreichen Ihrer Ziele. 
 
Im Anschluss gebe ich Ihnen einen Überblick über die wesentlichen Neuigkeiten aus den Bereichen Unterricht, 
Organisation und Personal. Beachten Sie bitten auch die Termine auf unserer Homepage. 
Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Ihr 
  

michael_brueggemann@me.com
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Unterricht 
1. Die Wahlpflichtkurse für den 1. G9-Jahrgang (JG8) wurden für die Wahlpflichtprofile (3 Fremdsprache (LA, SN), 

MINTI (Naturwissenschaften), MINTII(Robotik), bilingual, geisteswissenschaftlich, musisch-/künstlerisch, 
persönlichkeitsbildend) gewählt. In diesem Durchgang kam MINTI aufgrund der Anwahl nicht zustande. Im Mai wählt 
der JG8 die Anschlussprofile für die JG9/10 und der JG7 das Profil für die Jahrgänge 8-10. 
Dieser Wahl vorausgehen wird eine zentrale Präsentation der verschiedenen Profile. 
Das Besondere an unserem Wahlpflichtangebot ist, dass es für die Schülerinnen und Schüler der seit JG5 angebotenen 
Profilklassen bil und mn auch möglich ist, eine dritte Fremdsprache zu erlernen und sich über das Klassenprofil hinaus 
auch mit anderen Themen auseinander zu setzen. Das Wahlpflichtangebot ermöglicht Schülerinnen und Schüler, die 
nicht in einer Profilklasse sind, sich vertieft mit verschiedenen Fragestellungen beschäftigen, auch mit bil- und mn-
Angeboten. 

2. Es haben in diesem Jahr vielfältige Klassen- und Austauschfahrten stattgefunden, in der KW11 fährt die Q2 auf 
Kursfahrt. 

3. Für den Jahrgang 7 wird die Erprobung eines neuen Konzeptes für die Optimierung der Vertretungsstunden fortgeführt. 
4. Am FKG gibt es ein Doppelstundenmodell für die ersten 4 Stunden und den Nachmittagsunterricht. Die früher 

vorhandenen Pausen zwischen 1. und 2., 3. und 4. Stunde wurden den großen Pausen zugeschlagen. In diesen 
Doppelstunden können phasengerecht in den Klassenräumen kurze Erfrischungspausen genommen werden, ein Gang 
auf die Flure oder gar zur Kantine ist mit diesem Modell nicht vereinbar. 

5. Von dem 5. bis zum 9. Jahrgang gibt es durchgängig eine Verfügungsstunde für das Klassenlehrerteam. 
(Organisatorisches, Klassenrat, etc.). 

6. Wir bieten auf Wunsch eine verlässliche Hausaufgaben- und Freizeitbetreuung. 
7. Unsere Sprachlernklasse ist erweitert worden und aufgrund des erhöhten Raumbedarfes in den Raum K044 umgezogen. 
Organisation 
1. Ihnen und ihren Kindern stehen zwei Online-Systeme zur Verfügung: 

WebUntis für alle Vertretungs- und Stundenplan-Fragen. 
Der Benutzer ihrer Kinder ist in der Regel „Nachname“+“1. Buchstabe des Vornamens“ (zusammengeschrieben), ein 
Passwort können Sie frei wählen. Gleichzeitig gibt es auch einen Klassen-Benutzer für Sie als Eltern. Ihre Klasseneltern-
Vertreter können Sie darüber informieren. 
IServ als pädagogisches Netzwerk an unserer Schule. 
Hier können im Unterricht Gruppen angelegt werden, ihre Kinder können in ihrem Speicherbereich Dateien für den 
Unterricht ablegen und dann z.B. in der Schule wieder bearbeiten und ggf. ausdrucken. Mit dem Benutzer ist auch eine 
E-Mail-Adresse verbunden. (siehe IServ-Nutzerordnung und IServ-Hilfe) 
Der IServ-Nutzer ist in der Regel „Vorname.Nachname“. Auch hier können Sie das Passwort frei wählen. 
Um alle Fragen zu Nutzern (WebUntis und IServ), verlorenen Passwörtern, etc. besser bearbeiten zu können, haben wir 
eine Email-Adresse angelegt, an die Sie sich immer wenden können: helpdesk@fkggoettingen.de. 
Zusätzlich gibt es jetzt die Möglichkeit, dazu im Idesk von IServ (wenn Sie sich angemeldet haben) die Rubrik „Fehler 
melden“ zu nutzen. 

2. Die Materialausgabe für Schülerinnen und Schüler erfolgt im Hauptgebäude durch unseren Schulassistenten Herrn Apel 
im Raum 111 von 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 

3. In den Sommerferien geht die Renovierung des Westflügels im Hauptgebäude weiter. Es erfolgen Restarbeiten im 
Keller. Vor allem aber wird das Erdgeschoss renoviert. 

4. Für die Farbgestaltung wird ein neues Farbkonzept erstellt. Eine erste Vorstellung dieses Farbkonzeptes fand bei Eltern, 
Schülern und Lehrern ein positives Feedback. Das Farbkonzept wird auf der nächsten GK vorgestellt. Ziel dieses 
Farbkonzeptes ist es, dass beginnend mit dem Westflügel alle Modernisierungsarbeiten in den nächsten Jahren farblich 
auf diesem Konzept basieren. 

5. Neben den neuen Schließfächern haben nur nun im Westflügel zum Test in den Nischen vor den Fenstern Sitzbänke 
aufgestellt. Diese werden sehr gut von Ihren Kindern angenommen. Es ist nun geplant, diese Bänke im kompletten 
Westflügel und im Freizeitbereich vor der Mensa aufzustellen. 

Personal 
1. Zum Ende des Halbjahres des Schuljahres 2015/2016 ist das langjährige Schulleitungsmitglied, StD Uwe Löding, in 

Pension gegangen. Ich danke ihm für sein Engagement für unsere Schule. 
2. Herr Sührig war im 1. Halbjahr vom Abendgymnasium an unsere Schule abgeordnet, um uns in der Sprachlernklasse zu 

unterstützen. Diese Abordnung ist nun ausgelaufen. Auch ihm möchte ich meinen Dank für die Mitarbeit beim Aufbau 
unserer Sprachlernklasse aussprechen. 

3. Unsere langjährige Sekretärin Frau Pohl ist in Rente gegangen. Auch ihr möchte ich meinen herzlichen Dank für die 
langjährige Tätigkeit am FKG aussprechen.  

4. 3 Referendare haben ihr Examen erfolgreich bestanden: 
Guido Hartmann, Stefan Schäfer, Kristin Schönberg. Herzlichen Glückwunsch. 
Herr Schäfer konnten wir am FKG als Studienrat übernehmen. 

5. Wir haben 3 neue Kolleginnen und Kollegen: 
StR’ Anne Diegmann (EK/BIL/SP) 
StR Stefan Schäfer (MA/IF) 
StR Peer Jansen (MA/PH) 

mailto:helpdesk@fkggoettingen.de
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6. Als Vertretungslehrkraft unterstützt uns Frau Annika Grupen mit einer vollen Stelle zunächst bis zum Ende des 
Schuljahres. 
Frau OStR‘ Anna Schwartz unterstützt uns mit 7 Stunden in der Sprachlernklasse auch zunächst bis zum Ende des 
Schuljahres. 

7. Wir haben wir 2 neue Referendare: 
Herr Marco Dräger (GE, LA), Herr Joachim Birk (EN, IF): 

8. StR Ralph Budde, StR Andreas Flemming, StR’ Kathrin Klecka wurden zum Oberstudienrat/zur Oberstudienrätin 
befördert. 

9. Herr StR Nils Hänig wurde zum 1.2.2016 der Dienstposten als schulfachlicher s Koordinator übertragen. Herr Hänig ist 
nun für den Bereich des Stunden- und Vertretungsplans und das übergreifende Schuldatenmanagement verantwortlich. 

10. Aufgrund der Erkrankung von Herrn StD Michael Bahlke ist Frau StR‘ Nadine Vögeding vertretungsweise in die 
Schulleitung kooptiert. Sie ist nun in der Schulleitung verantwortlich für die Jahrgänge 7/8 und den Bereich Ganztag. 
Frau StD‘ Ute Holle ist vertretungsweise verantwortlich für den Jahrgang 9. 

11. Sekretariat / Schulassistent 
Frau Sabine Steinmetz ist zum 2. Halbjahr zu uns gekommen und betreut die Jahrgänge 5-9. Montags und Mittwochs ist 
sie immer im kleinen Felix, Dienstags und Freitags im großen Felix zu erreichen. Der Donnerstag wird flexibel 
gehandhabt. Frau Wyszynski betreut die Jahrgänge 10 -12 im großen Felix. Z.Zt. bis voraussichtlich zu den Osterferien 
ist Frau Wyszysnki erkrankt. Ab dem 29.2. bekommen wir für Sie eine Krankheitsvertretung. 
Frau Wolf ist für die Schulleitungsassistenz zuständig und steht Ihnen wie gewohnt für ihre Fragen zur Verfügung. 
Herr Apel ist von 07.30 – 13.30 Uhr in Regel im Raum 111 zu erreichen. Bei Abwesenheit wegen anderer wichtiger 
Aufgaben (z.B. Bücherausleihe) können Sie an der Tür des Raumes 111 ersehen, wo Sie Herrn Apel in der Zeit antreffen 
können. 


